
Polizeirätin Anja Wagner neue
Leiterin  der  Direktion
Verkehr
Wechsel  an  der  Spitze  der  Direktion  Verkehr  der
Kreispolizeibehörde Unna: Polizeirätin Anja Wagner hat ihren
Dienst als Leiterin der Direktion angetreten. Sie folgt auf
Polizeioberrätin  Michaela  Helm,  die  die  Kreispolizeibehörde
Unna zum 1. Oktober 2016 nach über sechs Jahren verlassen hat,
um  zukünftig  beim  Polizeipräsidium  Hagen  die  Leitung  der
Kriminalinspektion 1 zu übernehmen.

Landrat  Michael  Makiolla
begrüßt  die  neue
Direktionsleiterin Verkehr,
Polizeirätin  Anja  Wagner.
(Foto:  Hellmann,
Pressestelle  KPB  Unna)

Anja Wagner war bereits im Jahr 2014 im Rahmen der Förderphase
zum Aufstieg in den höheren Polizeivollzugsdienst für mehrere
Monate bei der Kreispolizeibehörde Unna. Hier durchlief sie
die Führungshospitation beim damaligen Leiter der Direktion
Gefahrenabwehr/Einsatz, Polizeidirektor Peter Schwab. Die 39-
jährige Wernerin freut sich sehr, dass sie nun als frisch
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gebackene  Polizeirätin  ihre  Erstverwendung  bei  der
Kreispolizeibehörde Unna versehen kann. Mit dem Aufgabengebiet
Verkehrsangelegenheiten hat sie sich im Rahmen der Förderphase
bereits  bei  Hospitationen  in  der  Direktion  Verkehr  des
Polizeipräsidiums Bochum und des Referats 414 im Ministerium
für  Inneres  und  Kommunales  NRW  intensiv  beschäftigt.  Zur
Direktion Verkehr der Kreispolizeibehörde Unna gehören neben
der  Führungsstelle  das  Verkehrskommissariat  und  der
Verkehrsdienst.

 

Schilder weisen Asylsuchenden
den  Weg  zur
Erstaufnahmeeinrichtung
Ohne Ortskenntnis fällt die Orientierung schwer. So geht es
auch  vielen  Asylbewerbern,  die  am  Bahnhof  in  Unna-Massen
ankommen  und  den  schnellsten  Weg  in  die
Erstaufnahmeeinrichtung  (EAE)  suchen.  Jetzt  helfen  ihnen
Schilder weiter.
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Fachbereichsleiter
Ferdinand  Adam  (r.)
und Sebastian Schmidt
aus  der
Erstaufnahmeeinrichtu
ng  in  Unna-Massen
zeigen  die  neuen
Schilder.  Foto:  B.
Kalle  –  Kreis  Unna

Die  vom  Kreis  im  Auftrag  des  Landes  betriebene
Erstaufnahmeeinrichtung  ist  nach  wie  vor  täglich  das  Ziel
zahlreicher in Nordrhein-Westfalen angekommener Asylbewerber.
Denn hier werden sie registriert, hier findet auch ein erster
Gesundheits-Check statt. Die meisten fahren mit öffentlichen
Verkehrsmitteln bis zum Bahnhof Massen. 2,1 Kilometer sind es
von hier bis in die EAE.

Ob zu Fuß oder mit dem Bus – in welche Richtung sie sich ab
dem  Bahnhof  begeben  müssen,  zeigen  jetzt  Piktogramme  und
Erläuterungen  in  englischer  Sprache.  Die  Kreisverwaltung
brachte sie auf Initiative der Kreis-Politik an und holte
vorher das Okay des Landesbetriebs Straßen.NRW und der Stadt
Unna  als  Straßenbaulastträger  ein.  „Insgesamt  weisen  sechs
Schilder den lückenlosen Weg in die EAE“, erläutert Ferdinand
Adam,  Fachbereichsleiter  für  Öffentliche  Sicherheit  und
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Ordnung beim Kreis Unna.

Asylsuchende verbringen in der Regel rund eine Woche in der
Erstaufnahmeeinrichtung in Unna-Massen, bevor sie in andere
Unterbringungseinrichtungen weitergeleitet werden.

Bündnisgrüne  verwundert  über
„chaotische  Neuausrichtung
der Sparkasse“
Die Sparkasse Bergkamen-Bönen schließt ihre Filialen auf dem
Nordberg  und  in  Weddinghofen  (wir  berichteten  darüber).
Überraschend kommt diese Entscheidung auch für die Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Bergkamen. In einer
Stellungnahme erklärt die Partei: „Erst gleichzeitig mit der
Presse  und  den  Kunden  der  Sparkasse  Bergkamen-Bönen  wurde
unser  Vertreter  in  der  Verbandsversammlung  der  kommunalen
Sparkasse  darüber  informiert,  dass  mit  dem  Umzug  der
Hauptstelle  der  Sparkasse  an  den  Rathausplatz  die
Sparkassenfilialen  in  Weddinghofen  und  auf  der
Präsidentenstraße  geschlossen  werden.

,Schon  am  09.  September‘  ist  diese  Entscheidung  im
Verwaltungsrat darüber gefallen, dass zeitgleich mit dem Umzug
die Filialen geschlossen werden und sich die Sparkasse neu
ausrichten wird.

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat keinen Vertreter im
Verwaltungsrat der Sparkasse und wundert sich sehr über die
scheinbar  chaotische  Neuausrichtung  der  Sparkasse.  Als  vor
drei  Jahren  der  Neubau  der  Hauptstelle  beschlossen  wurde,
wurde dies mit baulichen Mängeln der jetzigen Hauptstelle und
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mit  dem  auslaufenden  Mietvertrag  zum  30.11.2016  begründet.
Nach  und  nach  zeichnet  sich  aber  ab,  dass  nicht  nur  die
baulichen Mängel ausschlaggebend waren, sondern dass sich die
Sparkasse  grundlegend  neu  ausrichten  will.  Dies  wurde
allerdings von den Vorstandsvorsitzenden nicht kommuniziert.
Bröckchenweise  wird  die  strategische  Neuausrichtung  der
Öffentlichkeit  und  den  Kundinnen  und  Kunden  präsentiert.
Zuerst wurde mitgeteilt, dass dem Vorstandskollegen, Martin
Weber, der Vertrag nicht verlängert wird und er somit nobel
mit 57 Jahren in den vorzeitigen Ruhestand geht. Zwei Wochen
später  wird  bekannt,  dass  die  Filialen  in  Bergkamen  und
Weddinghofen  geschlossen  werden.  Kundenfreundlich  ist  dies
nicht.  Eine  Umstrukturierung  muss  geplant  sein  und  den
Kundinnen und Kunden transparent gemacht werden.

Veränderungen bewirken oft Unsicherheiten, die man verhindern
kann,  wenn  die  Betroffenen  eingeladen  werden,  den  Weg
mitzugehen. Menschen, die nicht mobil sind, die Angst haben,
vertraute  Wege  zu  verlassen,  müssen  an  die  Hand  genommen
werden,  um  neue  Strukturen  kennen  zu  lernen.  Durch  den
Verwaltungsvorstand  und  den  Verwaltungsrat  werden  sie  ins
kalte Wasser der Veränderung geworfen und auch noch verhöhnt,
indem man mit Anglizismen die Brisanz dieser Vorgehensweise
verniedlicht. Was ist eine Schließung light?

Bündnis 90/Die Grünen haben den Umzug der Hauptstelle der
Sparkasse  Bergkamen-Bönen  mitgetragen  –  ohne  zu  wissen,
welchen Rattenschwanz das hinter sich her zieht. Die Sparkasse
Bergkamen-Bönen  ist  eine  kommunale  Einrichtung.  Wenn  die
Bevölkerung und Teile der Kommunalpolitik bei solch wichtigen
Entscheidungen  nicht  mitgenommen  werden,  ist  es  schwer,
Vertrauen in diese Entscheidungen zu finden. Hier scheint es
so,  als  ob  die  Sparkasse  kurzfristig  auf  Begebenheiten
reagiert, die schon viele Jahre bekannt sind (Internetbank
etc.). Bürgerfreundlichkeit sieht u.E. anders aus.“



Unbekannte  setzen  im  Lüttke
Holz  umgestürzten  morschen
Baumstamm in Brand
Das  hätte  am  Samstagnachmittag  richtig  bös  enden  können.
Unbekannte hatten im Lüttke Holz gezündelt und sich dann aus
dem Staub gemacht. Ein Spaziergänger, der auf dem Weg durch
den Wald von der Schulstraße zum Gymnasium unterwegs war,
entdeckte etwa 100 Meter westlich die Flammen und alarmierte
die Feuerwehr.
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Für die Löschgruppe Weddinghofen war es kein Problem gewesen,
das  Feuer  zu  löschen.  Doch  ohne  das  Wasser  aus  dem
Tanklöschfahrzeug hätten sich die Flammen durch das morsche
und  sehr  trockene  Holz  eines  umgestürzten  Baumes  schnell
ausbreiten können, zeigte sich Löschgruppenführer Peter Budde
überzeugt.

Schnell vor Ort war auch die Polizei, die sich kurz vorher mit
einem  Betrunkenen  auf  der  Pfalzstraße  auseinandersetzen
musste. Die Beamtin und ihre beiden Kollegen ließen sich den
Sachverhalt erklären. Von den Feuerwehrleuten erhielten sie
den Namen des Spaziergängers, der für sie nun ein vielleicht
wertvoller Zeuge geworden ist.

Auf den Spuren der Steine –
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ein Tag in der Steinzeit in
der Ökologiestation
„Auf den Spuren der Steine – ein Tag in der Steinzeit“ lautet
das  Motto  eines  Workshops  am  5.  November  auf  der
Ökologiestation  in  Heil.

Stein, Holz, Knochen und Pflanzenfasern bilden die Grundlagen
steinzeitlicher  Werkzeugherstellung.  Für  Menschen  des  21.
Jahrhunderts ist es kaum vorstellbar, dass Menschen mit den
Händen, die sich seit tausenden von Jahren nicht entscheidend
verändert haben, solche praktischen, ergonomisch sinnvolle und
kunstvolle Artefakte hergestellt haben.

Herauszufinden, ob wir dazu immer noch in der Lage sind, ist
das Ziel dieses Steinzeitworkshops.

Feuersteine an der richtigen Stelle mit der notwendigen Kraft
zu treffen, um brauchbare Abschläge zu erhalten und daraus
zusammengesetzte  Werkzeuge  zu  fertigen  ist  dabei  nur  die
Vorbereitung für den Bau von Lanzen und der Zubereitung einer
steinzeitlichen  Mahlzeit.  Dazu  gehört  die  Entfachung  eines
Feuers, dessen Unterhalt und der Bau einer Kochgrube.

Das Essen wird eingeleitet durch Gesang und Tanz.

Der Workshop ist auch für Familien geeignet und findet am
Samstag, 5. November 2016; 10.00 – 16.00 Uhr auf dem Gelände
der Ökologiestation statt. Geleitet wird der Steinzeitworkshop
von  dem  Museumspädagogen  Olaf  Fabian-Knöppges.  Die  Kosten
betragen für Einzelpersonen 45 Euro ein Familienteam von zwei
Familienmitgliedern bezahlt 80 Euro.

Maximal  können  20  Personen  an  dem  Steinzeitworkshop
teilnehmen.

Veranstalter  sind  das  Umweltzentrum  Westfalen  und
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Naturförderungsgesellschaft  Kreis  Unna  e.  V.

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.

Bewerbungstraining  in  den
Herbstferien  im
Berufsinformationszentrum
Schon  Pläne  für  die  Herbstferien?  Das
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Hamm
bietet  vom  12.  bis  14.  Oktober  ein  umfangreiches
Bewerbungstraining an – angefangen von „Bewerbung erstellen“
bis  zum  Vorstellungsgespräch.  Von  9.30  Uhr  bis  11.30  Uhr
coacht  Martina  Leyer,  Beauftragte  für  Chancengleichheit  am
Arbeitsmarkt  der  Agentur  für  Arbeit  Hamm  interessierte
Jugendliche. Es gibt nur noch wenig freie Plätze.
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In den Herbstferien bietet die Agentur für Arbeit Hamm ein
dreitägiges Bewerbungstraining an – angefangen von „Bewerbung
erstellen“  bis  zum  Vorstellungsgespräch.  Foto:  Nathalie
Neuhaus

Bevor es mit dem Ausbildungsplatz klappt, kommen erst die
Hürden: Bewerbung, Einstellungstest und Vorstellungsgespräch.
Ob traditionell per Post oder online – für eine gute Bewerbung
gelten immer bestimmte Regeln. Aber auch bei der persönlichen
Vorstellung gibt es einige Punkte zu beachten. Wer sich noch
unsicher ist und noch etwas Unterstützung benötigt, der kann
an dem dreitägigen Seminar des BiZ teilnehmen.

Los  geht  es  am  12.  Oktober  mit  dem  Thema  „Bewerbung
schreiben“.  Wie  sollte  eine  Bewerbung  richtig  aussehen?
Inwiefern kann durch kreative Einflüsse die Bewerbung optisch
aufgewertet  werden?  Am  13.  Oktober  lautet  das  Thema  des
Seminars „Einstellungstests inklusive Assessment Center“. Je
nach Branche sehen die Einstellungstests unterschiedlich aus.
So können zum Beispiel die Kenntnisse in Mathe und Englisch
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überprüft  werden  sowie  Allgemeinwissen  oder  kognitive
Fähigkeiten. Gerade im Assessment Center sind noch weitere
Fähigkeiten  gefragt,  um  den  Arbeitgeber  von  sich  zu
überzeugen. Welche Möglichkeiten gibt es, um sich auf solche
Situationen  vorzubereiten?  Am  letzten  Tag  des
Bewerbungstrainings (14. Oktober) übt Martina Leyer gemeinsam
mit den Teilnehmern die Situation, wie sie sich am besten in
Vorstellungsgesprächen präsentieren können.

Die Seminare beginnen jeweils um 9.30 Uhr und dauern circa
zwei  Stunden.  Interessierte  haben  die  Möglichkeit  sich
entweder für alle drei Termine anzumelden oder nur gezielt für
ein bestimmtes Thema. Die Anmeldung kann telefonisch unter
02381/910-1001  erfolgen,  per  Mail  an
hamm.biz@arbeitsagentur.de  oder  persönlich  im  BiZ  in  der
Bismarckstraße 2.

Ausstellungseröffnung
„Herzensfluss – Daphne oder:
Die  unerreichbare  Liebe“  in
der „sohle 1“
Atif Gülücü, der in der Türkei geborene und in Norddeutschland
lebende   Künstler  ist  in  Bergkamen  kein  Unbekannter.   Am
Sonntag,  16.  Oktober,  wird  um  11  Uhr  seine  Ausstellung
„Herzensfluss –
Daphne oder: Die unerreichbare Liebe“ um 11 Uhr in der Galerie
sohle 1 in
der Jahnstraße eröffnet.
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„Dionysos   Vermächtnis  an  Daphne!“   –  Installation  2010.
Material: Holz, Glas, Wein, Papier, Acryl

Den  Eröffnungsvortrag  hält  Dr.  Ellen  Markgraf,
Kunsthistorikerin aus  Kassel, die den Künstler und seine
Arbeiten  schon  lange  Zeit  begleitet.   Umrahmt  wird  die
Eröffnung  von  einer  Musikperformance  mit  Judit
Simandi, Violine; Angelika Remlinger , Gesang und dem Künstler
selbst.  Interessierte sind herzlich zur Ausstellungseröffnung
eingeladen.

Atif  Gülücüs  Werke  zeichnen  sich  durch  eine  besonders
anspruchsvolle  Ästhetik aus, die beinahe immer als schön und
beseelt empfunden werden  kann.  Viele seiner Arbeiten sind
der  mythologischen  Daphne  gewidmet,  der   Bergnymphe  und
Priesterin der Mutter Erde sowie Tochter des Flussgottes
Peneios in Thessalien.  Dieser verwandelte sie auf ihre Bitte
hin auf der Flucht vor dem  liebestollen Apollon in einen
Lorbeerbaum.

Eines der Werke – ein großes Weinregal voller Weinflaschen,
deren Etiketten  von dem Künstler individuell gemalt wurden,
trägt den Titel „Dionysos  Vermächtnis an Daphne!“  „Wein ist
heilig“ so der Künstler Gülücü dazu. Wie die mythologische 



Erzählung um Daphne den Künstler Atif Gülücü beeinflusst, wird
er auf der  Eröffnung seinem Publikum selbst darstellen.

Ausstellung  „Herzensfluss  -Daphne  oder:  Die  unerreichbare
Liebe“
16. Oktober – 4. Dezember 2016
Galerie „sohle 1“
Jahnstraße 31
02306/3060210
Di – Fr 10-12 Uhr und 14 – 17 Uhr
Sa 14 – 17 Uhr
So 11 -18 Uhr
Eintritt frei

Neue  Hauptstelle  der
Sparkasse öffnet am 14.11. –
Filialen auf den Nordberg und
in Weddinghofen schließen
Die Sparkasse Bergkamen-Bönen will am 14. November ihre neue
Hauptstelle am Rathausplatz eröffnen. Gleichzeitig werden ihre
Filialen auf dem Nordberg und in Weddinghofen geschlossen.
Zurück  bleiben  allerdings  die  Selbstbedienungsbereiche,  wie
der Vorstand der Sparkasse, Beate Brumberg und Martin Weber,
am Donnerstagnachmittag in einer Pressekonferenz erklärten.

https://bergkamen-infoblog.de/neue-hauptstelle-der-sparkasse-oeffnet-am-14-11-filialen-auf-den-nordberg-und-in-weddinghofen-schliessen/
https://bergkamen-infoblog.de/neue-hauptstelle-der-sparkasse-oeffnet-am-14-11-filialen-auf-den-nordberg-und-in-weddinghofen-schliessen/
https://bergkamen-infoblog.de/neue-hauptstelle-der-sparkasse-oeffnet-am-14-11-filialen-auf-den-nordberg-und-in-weddinghofen-schliessen/
https://bergkamen-infoblog.de/neue-hauptstelle-der-sparkasse-oeffnet-am-14-11-filialen-auf-den-nordberg-und-in-weddinghofen-schliessen/


Die neue Hauptstelle der Sparkasse wird am 14. November um
8.30 Uhr eröffnet.

Viele Kunden der beiden Zweigstellen sind vorher per Post über
diese Maßnahmen informiert worden. Am Mittwoch erläuterte der
Vorstand die neue Lage in einer Personalversammlung. Demnach
wird es an der Stammbelegschaft keine Abstriche geben. So wird
es jeder Kunde in der neuen Hauptstelle mit den Beraterinnen
und Beratern weiterhin zu tun haben, die er aus den beiden
Zweigstellen kennt. Allerdings laufen jetzt die Zeitverträge
für Vertretungskräfte aus. In Urlaubs- oder Krankheitsfällen
würden jetzt die Lücken durch die große Mannschaft gefüllt,
erklärte Beate Brumberg.

Mit der Schließung der Zweigstelle werden Kosten verringert.
Eine  aus  der  Sicht  des  Vorstands  notwendige  Maßnahme
angesichts  der  durch  die  Niedrigzinsphase  bedingt  schmaler
werdenden Gewinne. In Fusionen, wie sie auch im Kreis Unna
vollzogen worden sind, sehen Beate Brumberg und Martin Weber
kein Mittel, solchen Problemen zu begegnen. Der Neubau der
Zweigstelle  sei  ein  politisches  Zeichen,  auch  in  Zukunft
selbstständig zu bleiben.
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Beate  Brumberg  und  Martin
Weber  erläutern  die  Pläne
für  die  neue  Hauptstelle
und  die  Filialen  auf  dem
Nordberg  und  in
Weddinghofen,  die
geschlossen  werden.

Die Aufgabe der Filialen ist für den Sparkassen-Vorstand auch
eine  Reaktion  auf  das  geänderte  Kundenverhalten.  Diese
Filialen stammten noch aus einer Zeit, in der das Geld mit dem
Scheckbuch in der Hand persönlich von der Sparkasse geholt
worden,  erklärte  Beate  Brumberg.  Inzwischen  besucht
statistisch gesehen jeder Kunde nur ein bis zwei Mal pro Jahr
die Filialen und spricht mit den Mitarbeitern. Im Normalfall
erledigen die Kunden ihre Geldgeschäfte übers Internet oder in
den SB-Bereichen.

Ältere  Menschen,  die  mit  der  modernen  Technik  nicht
zurechtkommen, erhalten in der neuen Hauptstelle Hilfe durch
Servicekräfte. Allerdings müssen sie, wenn sie kein Auto haben
oder nicht Fahrradfahren können, dazu mit der R 81, die in
unmittelbarer Nähe der beiden Filialen hält, zur Hauptstelle
gegenüber dem Busbahnhof fahren.
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13  neue  examinierte
Altenpflegehilfskräfte  fit
für das  Berufsleben
Die Ausbildung in der Altenpflegeschule der Diakonie Ruhr-
Hellweg  erfolgreich  beendet:  13  Auszubildende   nahmen  im
Bodelschwinghhaus  in  Bergkamen  stolz  ihre  Abschlussurkunden
entgegen.  Jetzt  dürfen  sie  sich  staatlich  examinierte
Altenpflegehelferrinnen  und  Altenpflegehelfer   nennen.
Die Verabschiedung und Zeugnisübergabe fand im Rahmen einer
von  Pfarrer  Bernd  Ruhbach  gestalteten  Andacht  und  einer
anschließenden Feierstunde statt.

13 frischgebackene Altenpflegehelferinnen und –helfer freuen
sich über Ihren Abschluss.

Die Dozentinnen beglückwünschten die PrüfungsabsolventInnen 
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und wünschten ihnen für ihre berufliche und private Zukunft
alles Gute. „Setzen Sie das bei uns erlernte Wissen mit Herz
und Verstand in die berufliche Praxis um“ – mit diesen Worten
übergab  die  Schulleiterin  Heike  Brauckmann-Jauer  den
Absolventinnen  und  Absolventen  die  Zeugnisse  und
Anerkennungsurkunden.

Am  4.Oktober  hat  bereits  ein  neuer  Altenpflegehilfe-
Ausbildungskurs in der Fachschule in Bergkamen begonnen. Hier
können sogar noch Interessierte nachrücken.
Weitere Informationen unter der Telefonnummer 02307-98300-50
oder im Internet unter www.diakonie-ruhr-hellweg.de.
Zu den stolzen Absolventinnen und Absolventen gehören:
Lucian Adalinean  Khatuna Ayoyan, Tabea Böttcher, Marina Buch,
Jennifer Di Muro, Nils Hinrichs, Tanja Hipp, Maria Jarysz,
Brandon Kaiser, Emanuel Karkos, Mathilde Mückenhaupt, Seung Oh
Joo und Ahalya Ravindradas

The Blues must go on: Grand
Jam hat im „Almrausch“ eine
Zukunft
Mit der kanadischen Blues-Röhre Layla Zoe haben die Macher des
Sparkassen Grand Jam am Mittwochabend offensichtlich den Nerv
des Bergkamener Publikums getroffen. Noch Stunden vorher hatte
das Kulturreferat auf der Facebook-Seite der Stadt Bergkamen
darauf hingewiesen, dass es noch Karten gebe. Die gab es auch
an der Abendkasse, doch als Layla Zoe mit ihrer dreiköpfigen
Combo  die  Bühne  des  Almrausch-Saals  erklomm,  waren  die
Sitzplätze so gut wie weg.
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Die kanadische Blues-Sängerin Layla Zoe mit ihrer Band am
Mittwochabend im Almrausch

So soll es auch weitergehen, betonten kurz vor dem Start des
Konzerts  Kulturdezernent  Holger  Lachmann,  Hauptorganisator
Tommy  Schneller,  Michael  Krause  und  Almrauschwirt  Sascha
Masurkewitsch. Das Programm steht bis zum Ende der Saison
2016/2017 fest (siehe weite unten), Veränderungen wird es aber
im Saal des ehemaligen Hauses Schmülling.

Das Grand-Jam-Team (v. l.):
Sascha  Masurkewitsch,
Michael  Krause,  Tommy
Schneller,  Holger  Lachmann
und  David  Zolda  vom
Kulturreferat.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/10/Layla-Zoe-mit-Band.jpg
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/10/Grand-Jam.jpg


Der Almrauschwirt möchte sich nämlich vom Charme der 70er
Jahre verabschieden und mehr rustikale Gemütlichkeit in den
Saal bringen. Wichtig ist für den Musiker Tommy Schneller,
dass das vorwiegende Material Holz bleibt. Das sorge nämlich
für einen einmaligen Klang.

Der Fortsetzung des Grand Jam auch in der nächsten Saison
scheint nichts im Weg zu stehen. „Die Sparkasse Bergkamen-
Bönen wird weiterhin Sozial, Kultur und den Sport fördern“,
betonte Marketingleiter Michael Krause.

Übrigens: Sascha Masurkewitsch sucht dringend einen Koch, der
in dieser Region wohnt.

Die  weiteren  Konzerte  des
Sparkassen Grand Jam
Neal Black (USA/Texas)

Mittwoch, 2. November.2016

Man nennt ihn den “Meister des High Voltage Texas Boogie”

– Neal Black, Blues-Rocker aus Texas. Seit mehr als 30

Jahren begeistert er ein weltweites Publikum mit seiner

Musik, einer Mischung aus Blues, Rock, Jazz und Country.

Jetzt meldet er sich mit seinem Album „Before Daylight“

zurück. Seit 2004 bis heute tourt Neal Black regelmäßig

durch  Europa,  wobei  er  zwischen  seinem  Wohnsitz  in

Südfrankreich und den USA hin und her pendelt. Sein Album „Before Daylight“

ist ein echter Ohrenschmaus und es wird deutlich, dass die Gitarrenklänge des

„Pistoleros“ aus Texas zwar an Chris Rea und Peter Green erinnern, seine

Texte jedoch eher an Bukowski heranreichen!

Jessie Gordon (Australien)

Mittwoch, 7. Dezember 2016
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„Die Sängerin Jessie Gordon ist hervorragend, ihr Gesang

trifft den Stil der Zeit. Sie interpretiert jeden Song

mit Charisma und Charme“, schreibt die Zeitschrift „Out“

in ihrer Heimatstadt Perth. Die Blues- und Jazzsängerin

gewann fünf Fringe Musical und Cabaret Awards und tourte

in  verschiedenen  Formationen  in  Australien,  Singapur,

Frankreich,  Spanien  und  Deutschland.  Mit  ihrer

Bühnenpräsenz und ihrer Passion für den Swing überzeugte sie bereits beim

GRAND JAM zusammen mit dem Trompeter Adam Hall.

Ron Williams (Kalifornien/USA)

Mittwoch, 4. Januar 2017

Ron Williams ist ein Sänger und Entertainer
mit Weltklasse. Das Multitalent ist außerdem
universell  medienpräsent  als  Schauspieler
(Theater,  Kino,  TV)  und  Kabarettist  (u.  a.
Lach- und Schießgesellschaft). In zahlreichen
Live-Konzerten  mit  den  unterschiedlichsten
eigenen Bands ist er zu erleben und als Gast

bei diversen Bigbands. Seine Aktion „Schultour für Toleranz“,
bei der er bereits über 500 Schulen besucht hat, ist Teil
seines  persönlichen  Engagements  gegen  Rassismus,
Fremdenfeindlichkeit, Gewalt und für mehr Menschlichkeit. Für
diesen Einsatz wurde Ron Williams schließlich 2004 mit dem
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. Freuen Sie sich auf einen
Weltklasse-Sänger von besonderem Format!

Michael van Merwyk & Bluesoul

Mittwoch, 1. Februar 2017

Mit  ihrem  frischen  und  eigenständigen
„American  Music  Eurostyle“  belegten  MvM  &
Bluesoul 2013 in Memphis bei der International
Blues Challenge den 2. Platz. Seitdem ist der
Zwei-  Meter-Hüne  aus  Rheda-Wiedenbrück
zusammen  mit  Bluesoul  auf  den  europäischen
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Bühnen erfolgreich unterwegs.  Die Musik der
vielseitigen Band kann man mit „American Roots“ überschreiben
–  sie enthält  Elemente aus verschiedenen Stilen wie Blues,
Country, Soul, Funk bis zu Rockmusik, immer mit dem Gewand
eigenkomponierter  Songs  umhüllt.  Die  hochkarätige  Bluesoul-
Besetzung  bilden  Olli  Gee,  Jochen  Bens  und  Bernhard
Weichinger!

Tinez Roots Club

Mittwoch, 1. März 2017

Stellen Sie sich eine verruchte Bar vor, mit
farbenfrohem  Interieur  und  entsprechender
Kundschaft.  Klebrige  Geldscheine  gehen  von
Hand zu Hand,.es wird Hochprozentiges serviert
, und in der Ecke steht ein Schlangenkäfig,
dessen  Bewohner  seit  Tagen  nicht  gesehen
wurden. Niemand kümmert es, die Zeit bleibt

stehen und die Stimmung ist auf dem Siedepunkt. Seit einigen
Jahren räumt Tinez Roots Club die Szene auf. Mit einem rauen
und vollgeladenen Energie-Mix aus fetten Rhythm’n Blues, Jazz-
Licks und wildem Rock’n Roll. Zwei Saxophone, eine herrliche
groovende  Hammond-Orgel  und  ergreifende  Trommelbeats  lassen
das Publikum erschaudern und den Saal zittern und beben …
Herzlich willkommen im Tinez Roots Club!!!

Patrick Jansson Band (Schweden)

Mittwoch, 5. April 2017

Der Sänger, Gitarrist, Schlagzeuger, Komponist
und Produzent Patrick Jansson kommt aus der
kleinen schwedischen Stadt Gävle. Er studierte
in Stockholm Musik und veröffentlichte 2014
sein zweites Album, das mit lobenden Worten
überschüttet wurde. Mit seiner hammerstarken
Band und einer Mischung aus Blues, Rock und

R&B bringt er jedes Publikum zum Kochen. Jansson versteht es
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besonders, seine Songs dicht und gleichzeitig transparent zu
arrangieren.   Starker  und  schnörkelloser  Blues  Rock  ist
angesagt, der sofort den Körper des Zuhörers in Schwingungen
versetzt. Ein MUSS für alle Gitarrenfans!

Eintrittskarten
Ticket-Preise an der Abendkasse (AK): 16,00 Euro (*ermäßigt
13,00 Euro)

Ticket-Preise im Vorverkauf (VVK): 14,00 Euro (*ermäßigt 11,00
Euro)

 

Der Vorverkauf der Konzerte endet jeweils am Montag vor dem
Konzert um 12:00 Uhr!

VVK-Stellen:

–  Bürgerbüro  der  Stadt  Bergkamen,  Rathaus,  im  Erdgeschoss
(Rathausplatz 1)
– Kulturreferat im Rathaus, 3 Etage, Zimmer 302 (Rathausplatz
1)
– telefonisch (bis spätestens drei Tage vor der Veranstaltung)
unter 02307-965-464, Karten werden auf Rechnung verschickt, es
gelten die VVK-Preise
– Almrausch / Haus Schmülling (Landwehrstr. 160)
– Hauptfiliale Sparkasse Bergkamen (In der City 133)

Eine Ermäßigung gibt es bei Vorlage des Ausweises für Schüler,
Studenten, Arbeitslose, Asylbewerber, Auszubildende, Menschen,
die  in  Folge  von  Blindheit,  Taubheit  oder  sonstiger
Behinderung  eine  Teilhabe  am  gesellschaftlichen  Leben  nur
eingeschränkt wahrnehmen können (d. s. solche Personen, die
einen Schwerbehindertenausweis mit den Merkzeichen G, BI, aG
oder RF besitzen), Leistungsbezieher nach SGB II und SGB XII,
Bundesfreiwilligendienstleistende,  Inhaber  der  Jugendleiter-
Card  Juleica  und  Inhaber  der  Ehrenamtskarte  NRW.  Freier



Eintritt gilt für eine Begleitperson eines Schwerbehinderten.

Telefonische  Kartenvorbestellung  und  weitere  Informationen
bei:

Andrea Knäpper
Sachbearbeiterin
Kulturreferat
3. Etage, Zimmer 302
Tel.: 02307/965-464
Fax: 02307/69299
E-Mail: a.knaepper@bergkamen.de

Karpfen,  Hecht  und  Zander
sind  jetzt  in  der  Marina
Rünthe vor Anglern sicher
Karpfen, Hecht und Zander fühlen sich im Hafenbecken der Marina Rünthe
pudelwohl. Jetzt können sie dort auch vor den Nachstellungen durch
Angler  sicher  sein,  denn  der  Landesfischereiverband  hat  dort  ein
ganzjähriges  Angelverbot  verhängt.  Lediglich  am  Nordufer  ist  eine
Raubfischrute  erlaubt,  wenn  dadurch  der  Schiffsverkehr  nicht
beeinträchtigt wird.
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Ortstermin auf der Nordseite der Marina Rünthe (v.r.): Dr.
Michael Möhlenkamp , Ferdinand Adam, Nicole Drawe und Michael
Prill

Hier habe jetzt der Landesfischereiverband die Notbremse gezogen, weil
die  Konflikte  zwischen  Petrijüngern  und  Freizeitkapitänen
überhandgenommen  hätten,  erklärte  der  Geschäftsführer  des
Landesfischereiverbands Dr. Michael Möhlenkamp am Mittwochnachmittag
bei einem Ortstermin, an dem unter anderem der Leiter des Fachbereichs
Öffentliche Sicherheit und Ordnung des Kreises Unna Ferdinand Adam,
Nicole  Drawe  von  der  unteren  Fischereibehörde  Unna  und  der
Fischereiberater  Michael  Prill  aus  Bergkamen  teilnahmen.

Das Hauptproblem sei, so Prill, dass
die  Marina  Rünthe  nicht  nur
Tagestouristen anzieht, sondern auch
Angler  aus  Nah  und  Fern.  Manche
machten  sich  regelrecht  breit,
werfen nicht nur von der Mole die
Angelschnur  ins  Wasser,  sondern

bauten  daneben  Campingtische  und  Stühle  auf.  Manche  hätten  sogar
gleich einen Kocher mitgebracht. Dieser Trend zum Angeltourismus habe
in diesem Jahr stark zugenommen. Probleme mit einheimischen Anglern
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gebe es dagegen nicht.

Der Landesfischereiverband hat die Marina Rünthe als Angelgewässer
gepachtet. Jedes seiner rund 50.000 Mitglieder durfte bisher auch im
Hafenbecken seinem Hobby nachgehen. Den Boom auf die Marina Rünther
hat möglicherweise der Verband selbst ein bisschen angeschoben. Auf
der  Rückseite  des  Fischereierlaubnisscheins,  den  die  Mitglieder
erwerben müssen, bevor sie angeln, ist der Bergkamener Yachthafen auch
als Angelrevier angegeben, berichtete Dr. Möhlenkamp. „Es ist ja auch
vom  Ambiente  her  ein  schönes  Angelgebiet“,  erklärte  der
Geschäftsführer  des  Landesfischereiverbands.


